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Kreisliga Gr. 1

Spvgg. 1951 Frankenbach : SV Grün-Weiß Gießen 1952 II 
Freitag, 03.03.2023, 19:30 Uhr

Conrad bleibt gegen Spvgg. 1951 Frankenbach ungeschlagen

Im umdatierten Spiel der Kreisliga Gr. 1 traf Spvgg. 1951 Frankenbach am vergangenen Freitag im
16. Saisonspiel auf den SV Grün-Weiß Gießen 1952 II. Die Gäste entführten bei diesem eng
zugehenden Spiel beim 9:7 beide Punkte. Verantwortlich für diesen Auswärtssieg war das mittlere
Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln unbesiegt blieb. Den Schlusspunkt unter den
Mannschaftskampf setzte das Doppel Dabelow / Wiethe. Bemerkenswert war, dass Spvgg. 1951
Frankenbach diese Partie mit 3 und der SV Grün-Weiß Gießen 1952 II mit einem Ersatzspieler
bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Weimer / Fuchs hatten ihre Gegner Mohr / Schmal beim
deutlichen 3:0 insgesamt im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Fünf Sätze beharkten sich
Blahusch / Salvati und Dabelow / Wiethe, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-
Sieg perfekt machten. Sehr eindeutig war hierbei der Verlauf des fünften Satzes, den Blahusch /
Salvati mit 0:11 verloren. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Rink / Weimer eine Vier-
Satz-Niederlage gegen Conrad / Klingelmeier kassierten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Michael Weimer hatte daraufhin seinen Gegner
Herbert Wiethe beim deutlichen Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte
Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht
wurde. Da gab es nichts zu rütteln. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Jessica
Blahusch und Tilman Dabelow, das Jessica Blahusch letztendlich für sich auf der Habenseite
entscheiden konnte. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den
Tisch. Da Luca Salvati nicht antreten konnte, verbuchte Hans-Jürgen Conrad daraufhin einen
kampflosen Sieg. Nach gewonnenem ersten Satz gab Marvin Fuchs das im Vorfeld als hinsichtlich
des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Udo Mohr noch aus der Hand und verlor mit 11:9, 9:
11, 12:14, 5:11. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die
Tische. Günter Rink hatte im Match gegen Udo Klingelmeier am Ende beim 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Ewald Weimer bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Hans-Detlev Schmal.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Überzeugend war
wiederum der Erfolg in drei Sätzen von Michael Weimer gegen Tilman Dabelow. 15:3 (Weimer) bzw.
1:21 (Dabelow) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven
nun auf Grundlage dieses Matches. Probleme zu Beginn des Spiels musste Jessica Blahusch
zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Nach diesem Einzel steht
Blahusch somit bei 9 Siegen und 5 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Wiethe ein 3:19 ausweist. Leider musste Luca Salvati nachfolgend sein Einzel kampflos abgeben,
der Punkt ging somit schnell an den SV Grün-Weiß Gießen 1952 II. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Der kampflose Sieg von Hans-Jürgen Conrad bescherte
nachfolgend dem SV Grün-Weiß Gießen 1952 II anschließend einen weiteren Punkt. Bis in den
letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Günter Rink und Hans-Detlev Schmal, das Günter Rink
letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Einen Erfolg verpasste nachfolgend Ewald Weimer
hingegen beim 1:3 gegen Udo Klingelmeier. Nach diesem Einzel steht Weimer somit bei einem Sieg
und 6 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Klingelmeier ein 4:2 ausweist. Der
kampflose Sieg von Dabelow / Wiethe bescherte im Anschluss dem SV Grün-Weiß Gießen 1952 II
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anschließend einen weiteren Punkt. Damit war der 9. Punkt für den SV Grün-Weiß Gießen 1952 II
im Kasten.

Nach diesem Ergebnis weist Spvgg. 1951 Frankenbach nun ein Punktekonto von 8:24 Punkten auf,
während der SV Grün-Weiß Gießen 1952 II vor dem nächsten Spiel, das am 09.03.2023 gegen den
TSV Langgöns 1898 ansteht, 4:24 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft Spvgg. 1951
Frankenbach bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 17.03.2023 gegen den TV 1892 Großen-
Linden IV.

 Statistik:
 Spvgg. 1951 Frankenbach

Doppel: Weimer / Fuchs 1:1, Blahusch / Salvati 0:1, Rink / Weimer 0:1 
Einzel: M. Weimer 2:0, J. Blahusch 2:0, L. Salvati 0:2, M. Fuchs 0:2, G. Rink 2:0, E. Weimer 0:2 

 SV Grün-Weiß Gießen 1952 II
Doppel: Dabelow / Wiethe 2:0, Mohr / Schmal 0:1, Conrad / Klingelmeier 1:0 
Einzel: T. Dabelow 0:2, H. Wiethe 0:2, U. Mohr 2:0, H. Conrad 2:0, H. Schmal 1:1, U. Klingelmeier 1:
1


